
Pfarrnachrichten 
für die Zeit vom 3. bis zum 18. Januar 2026 

 
 
 

 

 

St. Bonifatius Kirche 
Bahnhofstr. 18, 59199 Bönen 
Pfarrheim Bahnhofstr. 18 a, 02383 57951 

Christ-König-Kirche 
Kirchstr. 17 a, 59199 Bönen 
Pfarrheim Goethestr. 40 a, 59199 Bönen 

Herz-Jesu-Kirche 
Pröbstingstr. 11, 59174 Kamen 

Pfarrer Benno Heimbrodt 
 02383 8246 / Fax 02383 950634 
 benno.heimbrodt@stbarbara-boenen-heeren.de 

Pastor Ralph Vartmann  02307 85404 

Diakon Helmut Krause  02307 42295 

Diakon Adam Sulich    02383 58427 

Gemeindereferentin Julia Kettler  

 0172-8565274  

 julia.kettler@stbarbara-boenen-heeren.de  

Pfarrbüro 
dienstags und freitags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Bahnhofstraße 20, 59199 Bönen /  02383 8246 

 pfarrbuero@stbarbara-boenen-heeren.de 

Homepage: www.stbarbara-boenen-heeren.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ich wünsche dir, dass du genug hast.  

Genug zu essen. Ein stabiles Dach über dem Kopf. 

Einen Ort, an dem du sicher bist. Ein Zuhause, das 
dich schützt: Standhaft nach außen, geborgen nach 

innen. 
 

Ich wünsche dir Gesundheit.  
Oder dort, wo sie fehlt, Heilung.  
 

Ich wünsche dir Frieden und Freiheit.  

Nicht nur als große Worte, sondern als erfahrbare 

Wirklichkeit in deinem Leben. 
 

Ich wünsche dir Menschen, die bleiben. Die mit dir 

lachen. Die zuhören, ohne zu urteilen. Die dich tra-
gen, wenn deine Kraft nicht reicht. Menschen, bei 

denen du nichts vorspielen musst. Bei denen du 

stark sein darfst und müde. Sicher und zweifelnd. 
Laut und still.

 
 

Ich wünsche dir, dass du dich selbst mit freundli-

chen Augen sehen lernst. Dass du dich durch den 
Blick derer erkennen kannst, die dich wirklich 

schätzen.  
 

Du musst nichts beweisen.  
Du bist genug. 
 

Ich wünsche dir Dankbarkeit für das, was dein Le-

ben trägt und oft still geworden ist vor lauter 

Selbstverständlichkeit. Und ich wünsche dir Weit-

blick für die Welt und für die Menschen, denen vie-

les davon noch fehlt. 
 

Ich wünsche dir, dass du Gott spürst.  

Nicht als ferne Idee, sondern als Nähe. Als Halt.  

Als leise, schützende Hand auf deinem Weg. 
  

Zum Jahreswechsel… 

Darum möchte ich heute anders wünschen. 

Nicht laut. Nicht groß. Sondern ehrlich. 

… sagen wir einander vieles. Gute Wünsche, vertraute 

Floskeln. Oft sind sie ehrlich gemeint und doch verlie-

ren sie ihre Kraft, sobald der Alltag zurückkehrt. Vor- 

sätze werden gefasst im Glanz der Silvesternacht und 

fallen leise auseinander, noch bevor die letzten Spu-

ren der Raketen aus der Natur verschwunden sind. 
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Und ich wünsche mir Respekt und Toleranz. Gleich-
heit und Gerechtigkeit – unabhängig von Ge-

schlecht, Herkunft, Hautfarbe, Religion oder Liebe. 

Wir alle sind Menschen. Oder, um Margot Friedlän-
der zu zitieren: Durch uns fließt das gleiche Blut. 
 

Ich wünsche mir Frieden und Freiheit für alle. 
 

Ich wünsche mir Achtsamkeit für alles, was lebt: Für 
Tiere, Pflanzen, Menschen. Dass wir die Erde wieder 

als Geschenk begreifen und nicht nur als Ressource. 

Dass wir Verantwortung übernehmen und wert-
schätzend sind. 
 

Ich wünsche mir, dass Glaube und Nachfolge Jesu 

keine leeren Worte bleiben. Dass Liebe deinen 
Nächsten nicht nur gepredigt, sondern gelebt wird. 

Spürbar. Sichtbar. Im Kleinen wie im Großen.

Und ich wünsche mir, dass Gottes Botschaft nicht 
missbraucht wird. Nicht für Hass, nicht für Ausgren-

zung, nicht für Angst oder Macht. Sondern dass sie 

das bleibt, was sie im Kern ist: Eine Botschaft der 
Liebe, der Barmherzigkeit und der Hoffnung. 
 

Ich wünsche mir so viel für diese Welt. 

Vielleicht zu viel für ein einziges Jahr. 
 

Aber Hoffnung beginnt nie mit allem. 

Sie beginnt mit einem Funken. 

Mit einem Menschen. 
Mit einem Schritt. 
 

Und vielleicht trägt genau dieser Funke weiter als 

wir heute ahnen können. 
 

Julia Kettler, Gemeindereferentin 

 
 

 

Gottesdienstplan 3. bis 18. Januar 2026 

Samstag, 03. Januar Heiligster Name Jesu 
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
 Die Sternsinger singen im heutigen Gottesdienst. 

Sonntag, 04. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten 
Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Stephan Ringelband und Eltern,  

  JG f. d. ++ Elisabeth Siegmund und Martha König / + Horst Gabriel als 6-Wo-Amt 
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Ursula Potempa als Sechswochenamt,  
  Leb. u. ++ d. Familien Potempa und Lehnert 

St. Bonifatius 12:30 Uhr Taufe des Kindes Finn Alexander Diemers  

Dienstag, 06. Januar Erscheinung des Herrn 
Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, Leb. und ++ der kfd 

Mittwoch, 07. Januar Hl. Raimund von Peñafort, Ordensgründer 

Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 08. Januar Hl. Severin, Mönch in Norikum 
St. Bonifatius 18:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 09. Januar  

St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe - Anschließend Seniorenfrühstück - 

Samstag, 10. Januar  
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Sonntag, 11. Januar Taufe des Herrn 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, JG + Georg Wilhelm Radigk  

  Gemeinsamer Empfangsgottesdienst der Sternsinger 

  



 

Dienstag, 13. Januar Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers 

Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, Leb. und ++ der Fam. Siedhoff und Deist 

Mittwoch, 14. Januar  
Christ-König 14:30 Uhr Hl. Messe - Anschließend Jahresempfang der Caritas Christ-König -  

Donnerstag, 15. Januar  

AWO-Heim 10:00 Uhr Hl. Messe  
St. Bonifatius 18:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 16. Januar  

St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 17. Januar Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

St. Bonifatius 09:00 Uhr Kirchenentdecker (Kommunionkinder) auf Spurensuche  
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Sonntag, 18. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis 
Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Ehel. Kuhnert / + Hilde Polossek (Caritas) /  

  + Günter Weißwange 

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
  + Hermann Schulte / + Josef Dinh / + Irmhild Potthoff als JG 
 

Beichtgelegenheit nach Absprache 
 

 

  Evangelien-Texte Kollekten bzw. Spenden für 

03.01./04.01.2026 2. Sonntag nach Weihnachten  Johannes 1,1-18 die Mission in Afrika 

10.01./11.01.2026 Taufe des Herrn Matthäus 3, 13-17 die Erhaltung unserer kirchlichen Gebäude 

17.01./18.01.2026 2. Sonntag im Jahreskreis Johannes 1, 29-34 die Familienseelsorge 

Bei Spenden per Überweisung verwenden Sie bitte die IBAN unserer Pfarrei wie folgt: DE16 4106 2215 0004 1558 01 und geben 

bitte an, wofür Sie Ihre Spende verwendet haben möchten. Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
 

 

Veranstaltungen und Termine 
 

Wochentag  Datum  Uhrzeit  Veranstaltung  Ort  

Freitag u. 

Samstag 

02./03./05./06. 

u. 10.01.2026 
ab morgens Sternsinger-Aktion in Bönen 

REWE/EDEKA/LIDL/ALDI sowie 

Laufen durch die Straßen 

Freitag, Sams-

tag u. Montag 

02./03. u. 

05.01.2026 

09:00 Uhr bis 

17:00 Uhr 
Sternsinger-Aktion in Heeren Laufen durch die Straßen 

Freitag 09.01.2026 09.00 Uhr Hl. Messe mit anschl. Seniorenfrühstück St. Bonifatius 

Mittwoch 14.01.2026 14:30 Uhr Hl. Messe mit Jahresempfang der Caritas Christ--König 

Samstag 17.01.2026 09:00 Uhr 
Kirchenentdecker (Kommunionkinder)  

auf Spurensuche 
St. Bonifatius 

montags   20:00 Uhr  Chorprobe St. Cäcilia Heeren  Lutherzentrum Heeren   

 

Reden wir darüber! 

Dienstag; 27. Januar 2026; 19:00 – ca. 20:30 
Pfarrheim St. Bonifatius 
Bahnhofstraße 20, 59199 Bönen 
 

Unsere Gesprächsreihe über Glaubensinhalte wird fortgesetzt: 
 

 

 
 
  



 

 

 
 
Matthäus 2, 1-12 – Erscheinung des Herrn 

» Als König Herodes das hörte, erschrak er und mit ihm ganz Je-

rusalem. Er ließ alle Hohepriester und Schriftgelehrten des Vol-

kes zusammenkommen und erkundigte sich bei ihnen, wo der 

Christus geboren 

werden solle. Sie 

antworteten ihm: 

in Betlehem in 

Judäa; denn so 

steht es geschrie-

ben bei dem Pro-

pheten. «  
 
 

 
 

Der Stern ging vor ihnen her. 

Wer kennt sie nicht, diese Frage: Ist das der richtige Weg? Wir 

ahnen, dass eine Menge abhängt von dieser Entscheidung. Auf 

dem falschen Weg könnte man das Entscheidende verfehlen 

oder in gefährliche Gebiete geraten. Auch die drei Weisen auf 

 

der Suche nach dem Kind waren angewiesen auf 

Orientierungshilfe und zunächst nicht sicher vor der 

Verführung durch Herodes‘ bösen Plan. Ein Stern und ein 

Traum erwiesen sich schließlich für sie als entscheidende 

Zeichen auf dem Hin- und Rückweg. Nicht das hinterhältige 

Schmeicheln und Werben des mächtigen Königs konnte ihren 

inneren Kompass für Liebe und Gerechtigkeit außer Kraft 

setzen. Die Sprache von Stern und Traum war und bleibt eine 

andere, lässt manches offen und erzählt gerade deshalb von 

einem Vertrauen, das auch durchs Ungewisse zum Guten 

führen kann. Die Stimmen unterscheiden, auf den 

Zungenschlag hören und Zeichen lesen lernen – das ist auch 

heute noch von Bedeutung, wenn wir uns entscheiden, wo es 

lang gehen soll. Nicht immer leuchtet so deutlich ein Stern am 

Himmel. Aber vielleicht in uns? Die Sprache des Vertrauens 

bringt Licht ins Dunkel – auch unverhofft. 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Man kann nicht bergauf kommen, 
ohne bergan zu gehen. 
Und obwohl steigen beschwerlich ist, 
so kommt man doch dem Gipfel 
immer näher, und mit jedem Schritt 
wird die Aussicht umher freier 
und schöner. 
 
Matthias Claudius 
 

 

 
Herausgeber:  Pfarrei St. Barbara Bönen und Heeren, Bahnhofstraße 20, 59199 Bönen  

Quellenangaben:  Gruppen, Verbände, Gemeindemitglieder der Pfarrei St. Barbara Bönen und Heeren, image/pixabay/pfarrbriefservice 2025  

Datenschutzbeauftragter:  Thomas Biehn, Geschäftsführer "Biehn und Professionals GmbH", Wiesenstraße 32, 33397 Rietberg-Mastholte  

Redaktionsschluss  für die Pfarrnachrichten (17.01.2026 – 01.02.2026) Freitag, 09.01.2026, 12:00 Uhr 

für die DOM-Nachrichten (14.02.2026 – 15.03.2026) Dienstag, 27.01.2026, 12:00 Uhr 
 


